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Kur

Vorzugsvariante
km 0.3+00.000  bis  km 0.7+00.000

Lageplan Bf Ffm Stadion
Ostkopf
eingleisiges Kreuzungsbauwerk

.pdf

1

Umverlegung
Wasserversorgungsleitung

13.05.2011

13.05.2011
13.05.2011

Bauwerksdaten Kreuzungsbauwerk Bf Stadion

Bauwerkskilometer RTW 0.4+19.840
Gesamtlänge    528.13 m
Lichte Höhe im Tunnel  5.84 m
Bauwerksbreite Trog / Tunnel     11.43 / 8.11 m
Lastmodell RTW-Fahrzeug

Bestandsgleislagen haben sich zwischenzeitlich
geändert und werden in den nachfolgenden
Planungsphasen geändert dargestellt.

Bauwerksdaten EÜ Flughafenstraße

Bauwerkskilometer RTW  0,7+26,420
Gesamtlänge       46.55 m
Lichte Höhe  4.19 m
Bauwerksbreite  7.00 m
Lastmodell  RTW-Fahrzeug 4

Hinweis:

- Die Planungsgrundlage (Bestandsdarstellung) besteht aus den IVL-Plänen der Deutschen
Bahn AG, Daten des Landesvermessungsamtes Hessen sowie der Stadtgrundkarte der
Städte und Gemeinden mit Stand 03/2010. Verzerrungen / Abweichungen zwischen diesen
Datengrundlagen sind aufgrund der unterschiedlichen Lagestatus nicht zu vermeiden.

- Diese Unterlage darf ohne vorherige Freigabe der RTW Planungsgesellschaft mbH nicht
veröffentlich, vervielfältigt oder geändert / ergänzt werden. Die Verwendung für andere
Vorhaben ist ebenfalls unzulässig.

- Lage- und Höhenbezug: DB REF

Erhalt Gebäude

Rückbau Gebäude

Neubau Gebäude

Fahrbahn

Radweg

Gehweg

Parkflächen, Bus

Grünfläche /
(Baum-) Pflanzung

Geh- und Radweg

Nebenfahrbahn, Verkehrsinsel,
Schrammbord

Legende:

Grundstückszufahrt

Lichtsignalanlage

Dammböschung Einschnittsböschung

Entwässerung

Bauwerk

Gleisanlage geplant

Bankett

Stützmauer

Rückbau

Wirtschaftsweg

Planung Dritter

Gewässer

Gleisanlage vorhanden

Haltestellen

Befestigung

RTW Rasengleis

RTW Asphalt

RTW Schotteroberbau

RTW alternative
Trassierung

Knotenpunkt Flughafenstraße

Die Lage des Knotenpunktes sowie die
Radienparameter bleiben erhalten, lediglich die
Bogenlängen werden vergrößert, um eine
Richtungsänderung der Straße zu erhalten. Eine
detaillierte Darstellung des Knotenpunktes erfolgt
nach Vorlage der Bestandsvermessung, welche
zz. erstellt wird.

Überschneidungsbereich A:

Die Hessenwasserleitungen DN 600St und DN 600GG kreuzen
das Trogbauwerk der RTW-Trasse. Die Hessenwasserleitung
DN 200GGGZm liegt im Bereich der Trogwand.

Lösung:

Die Hessenwasserleitungen DN 600St und DN 600GG werden
Richtung Osten verlegt und kreuzen das Trogbauwerk in einem
Düker bei km 0,630. Südlich des Troges werden alle betroffenen
Leitungen in die Flughafenstraße verlegt.

Legende Trassen

Standort Straßenbeleuchtung

LWL-Betreiber

Bordstein, Straßenablauf

u. Kommunikationstechnik
Amt f. Informations- ( IKT )

Branddirektion ( FT )

Fernwärme

Ordnungsamt ( VSA )

Straßenbeleuchtung

Elektrizitätsversorgung

Schmutz-. Regen-, 

Fernmeldeleitung

Gasversogung

Wasserversorgung

Entwässerungskanal

Leitungen DB

Schachtdeckel

Elektrizitätsversorgung
(nicht rückgebaut)

Standort Schaltschrank / Schacht

Mischwasserkanal

Hinweis:
Das Trassenkonzept ersetzt nicht die Bestandspläne der Medienträger und ist zur
Maßentnahme nur bedingt geeignet!
Bestehende Kabelschächte sind teilweise nur mit lichten Maßen dargestellt!

Kanalbestandsdaten: Stadtentwässerung Frankfurt a.M.

Achtung!

- Grundlage dieses Planes sind die Stellungnahmen der Ver- und
Entsorgungsunternehmen. Alle in
  diesem Plan dargestellten Leitungen wurden aus den übergebenen Plänen grafisch
übertragen.
  Bereits die Grundlagen verweisen auf mögliche Ungenauigkeiten. Der eingetragene
Leitungsbestand
  dient nur zu Übersichtszwecken.

- Eine Gewähr für Vollständigkeit ist nicht gegeben.

- Der AN hat vor Baubeginn die aktuellen Planunterlagen von den Ver- und
Entsorgungsunternehmen
  zu erheben und sich entsprechend einweisen zu lassen.

- Der AN haftet ausschließlich und in vollem Umfang für jeden Schaden, der bei der
Durchführung
  seiner Vertragsarbeiten an solchen Leitungen entsteht.

- Die Aufgrabegenehmigung istvor Beginn der Erdarbeiten beim
Rechtsträger/Grundstückseigentümer
  einzuholen. Der exakte Verlauf aller Kabel und Leitungen ist örtlich einzumessen.
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